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Anwendungshilfe § 55 SpO 
Einschränkung des Spielrechtes in Meisterschaftsspielen 

 
 

Auszug Spielordnung:  
§ 55 Einschränkung des Spielrechts in Meisterschaftsspielen  
 
(1) Für Vereine mit mehreren Mannschaften in derselben Altersklasse wird das Spielrecht 
der Spieler*innen in Meisterschaftsspielen eines Spieljahres des Vereins in der Weise einge-
schränkt, dass ein Spieler/eine Spielerin nach der Teilnahme an zwei aufeinanderfolgen-
den Spielen der höheren Mannschaft/en für die niedrigere Mannschaft erst wieder teil-
nahmeberechtigt wird, wenn zwei weitere aufeinanderfolgende Meisterschaftsspiele der 
höheren Mannschaft/en ohne ihn/ sie ausgetragen worden sind bzw. nach der letzten 
Teilnahme an einem Meisterschaftsspiel der höheren Mannschaft ein Zeitraum von acht 
Wochen verstrichen ist. Der Tag, an dem der Spieler/ die Spielerin zuletzt in der höheren 
Mannschaft mitgewirkt hat, ist in die Acht-Wochen-Frist einzurechnen. Während der 
Dauer einer persönlichen Sperre ist die Wiedererlangung des Spielrechts ausgeschlossen.  
 
(2) Das Spielrecht von Spieler*innen wird bis zum Ende des Spieljahres, in dem sie ihr 23. Le-
bensjahr vollenden, in Mannschaften der Bundesligen (Erwachsenenbereich) und Dritten Li-
gen nicht eingeschränkt, wenn Ihr Einsatz ausschließlich in diesen Ligen erfolgt.  
 
(3) Das Spielrecht der Spieler*innen wird bis zum Ende des Spieljahres, in dem sie ihr 21. Le-
bensjahr vollenden, in Erwachsenenmannschaften, innerhalb der Spielrechte nach §15*, 
grundsätzlich nicht eingeschränkt. Die Landesverbände können jedoch für den von ihnen ge-
leiteten Spielbetrieb unterhalb der vierten Liga einschränkende Regelungen beschließen.  

(Stand 01.07.2025) 

 
 
Anwendung 
Möglichkeit 1 zum „freiwerden“ – nachdem man festgespielt ist - die höher spielende Mann-
schaft trägt zwei aufeinanderfolgende Meisterschaftsspiele ohne den Spieler aus.  
Möglichkeit 2 zum „freiwerden“ – nachdem man festgespielt ist - nach der letzten Teilnahme 
an einem Meisterschaftsspiel der höher spielenden Mannschaft ist der genannte Zeitraum von 
acht Wochen verstrichen.  
 
Der Spieltag des letzten Spiels für die höhere Mannschaft ist einzurechnen. D.h. dass die Be-
rechnung bereits mit dem Tag des letzten Spiels in der höheren Mannschaft beginnt. Zusam-
mengefasst: Die 8-Wochen-Frist endet mit dem Ablauf des Wochentages, der acht Wochen 
später vor dem Wochentag liegt, an dem der Spieler zuletzt in der höheren Mannschaft ge-
spielt hat. War das letzte Spiel entsprechend Sonntags, endet die Frist mit Ablauf des Sams-
tages, acht Wochen später.  
 
Gem. § 55 (3) SpO ist das Spielrecht von U21-Spielern in der Saison nicht eingeschränkt. Für 
die Saison 2025/2026 sind das Spieler welche nach dem 01.07.2004 geboren sind.  
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§ 55 SpO gilt sowohl für den Jugend- als auch für den Erwachsenenbereich. Im Jugendbe-
reich ist außerdem § 22 SpO zwingend zu beachten! Hier heißt es, dass Jugendliche inner-
halb von 50 Stunden nur zwei Spiele über die volle Spielzeit machen dürfen (Grundlage für 
die Berechnung ist immer die Uhrzeit des Anpfiffs). 
 
*U21 Regelung - ÄNDERUNG zur Saison 2025/26: 
Ein A-Jugendspieler kann sich im Erwachsenenbereich festspielen, wenn er dort mehrere 
Spielrechte besitzt! Ein Erwachsenenspieler U21, der kein Jugendspielrecht (mehr) hat, kann 
sich NICHT festspielen. 
Volljährige Jugendspieler können ihr Jugendspielrecht (gem. § 18 SpO)  aufgeben (schriftli-
che Erklärung per Mail an verwaltung@hessen-handball.de). Ab diesem Zeitpunkt können sie 
sich in Erwachsenenmannschaften nach der U21-Regelung nicht mehr Festspielen. 
Mit der Aufgabe des Erwachsenenspielrechts ist ein Einsatz in Jugendaltersklassen nicht 
mehr möglich. Die Aufgabe des Jugendspielrechtes ist unwiderruflich! 
 
WICHTIGE Anmerkungen: 
 
 Eine Sonderregelung an den ersten und/oder letzten beiden Spieltagen in Bezug auf § 

55 SpO existiert nicht! 
 Festspielen kann man sich nur innerhalb einer Altersklasse. Bspw. haben Einsätze in 

der Jugend keine Auswirkungen auf das Festspielen bei den Erwachsenen und umge-
kehrt! 

 Einsätze von Mädchen im „weiblichen“ und  „gemischten/männlichen“ Spielbetrieb 
sind getrennt zu betrachten und haben keinen Einfluss in Bezug auf das Festspielen 
im jeweils anderen Bereich! 

 
Auf Seite 3+4 finden Sie jeweils Fallbeispiele für Jugend und Erwachsene. 
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Fallbeispiele Jugend (3 Spielrechte): 
Beispiel 1 
Spieler wird am 07.09. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 1)  
Spieler wird am 08.09. in der 2. Mannschaft eingesetzt.  
Spieler wird am 14.09. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 2)  
Spieler kann am 15.09. nicht in der 2. oder 3. Mannschaft eingesetzt werden 
 festgespielt in 1. Mannschaft 
Spieler wird am 21.09. nicht in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 3)  
Spieler kann am 22.09. nicht in der 2. oder 3. Mannschaft eingesetzt werden.  
 festgespielt in 1. Mannschaft 
Spieler wird am 23.09. nicht in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 4)  
Spieler kann am 23.09. unmittelbar nach dem Spiel der 1. Mannschaft oder am 24.09. in der 
2. und/oder 3. Mannschaft eingesetzt werden 
  wieder frei, da zwei aufeinanderfolgende Spiele ausgesetzt 
Spieler wird am 28.09. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 5)  
Spieler kann am 05.10. in der 3. Mannschaft eingesetzt werden.  
Spieler wird am 10.11. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 6)  
Spieler kann am 10.11. nicht in der 2. oder 3. Mannschaft eingesetzt werden. 
  festgespielt in 1. Mannschaft 
Spieler wird am 16.11. nicht in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 7)  
Spieler wird am 23.11. nicht in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 8)  
Spieler wird am 23.11. in der 2. Mannschaft eingesetzt.  
 wieder frei, da zwei aufeinanderfolgende Spiele ausgesetzt 
Spieler wird am 30.11. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 9)  
Spieler wird am 07.12. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 10)  
 festgespielt in 1. Mannschaft 
Dann Spielpause bis 31.01.  
Spieler wird am 31.01. in der 3. Mannschaft eingesetzt  
 nicht möglich, da Zeitraum von 8 Wochen noch nicht vergangen 
Spieler wird am 01.02. in der 2. Mannschaft eingesetzt  
 wieder frei, da Zeitraum von 8 Wochen vergangen  
 
Beispiel 2 
Spieler wird am 07.09. in der 1. Mannschaft eingesetzt.  
Spieler wird am 08.09. in der 2. Mannschaft eingesetzt.  
Spieler kann am 08.09. nicht in der 3. Mannschaft eingesetzt werden 
  Einsatz wäre nur über U21-Regelung möglich* 
Spieler wird am 15.09. nicht in der 1. Mannschaft eingesetzt.  
Spieler wird am 14.09. nicht in der 2. Mannschaft eingesetzt 
 wäre aber möglich  
Spieler ist hiernach wieder in der 3. Mannschaft einsetzbar. 
 
Beispiel 3 
Wird der Spieler nur in jedem zweiten Spiel der höher spielenden Mannschaft eingesetzt, führt 
dies nicht zur eingeschränkten Einsetzbarkeit für untere Mannschaften, da die Teilnahme an 
zwei aufeinanderfolgenden Spielen nicht gegeben ist. 
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Fallbeispiele Erwachsene (2 Spielrechte): 
Beispiel 1 
Spieler wird am 07.09. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 1)  
Spieler wird am 08.09. in der 2. Mannschaft eingesetzt.  
Spieler wird am 14.09. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 2)  
Spieler kann am 15.09. nicht in der 2. Mannschaft eingesetzt werden 
 festgespielt in 1. Mannschaft 
Spieler wird am 21.09. nicht in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 3)  
Spieler kann am 22.09. nicht in der 2. Mannschaft eingesetzt werden.  
 festgespielt in 1. Mannschaft 
Spieler wird am 23.09. nicht in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 4)  
Spieler kann am 23.09. unmittelbar nach dem Spiel der 1. Mannschaft oder am 24.09. in der 
2. Mannschaft eingesetzt werden 
  wieder frei, da zwei aufeinanderfolgende Spiele ausgesetzt 
Spieler wird am 28.09. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 5)  
Spieler kann am 05.10. in der 2. Mannschaft eingesetzt werden.  
Spieler wird am 10.11. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 6)  
Spieler kann am 10.11. nicht in der 2. Mannschaft eingesetzt werden. 
  festgespielt in 1. Mannschaft 
Spieler wird am 16.11. nicht in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 7)  
Spieler wird am 23.11. nicht in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 8)  
Spieler wird am 23.11. in der 2. Mannschaft eingesetzt.  
 wieder frei, da zwei aufeinanderfolgende Spiele ausgesetzt 
Spieler wird am 30.11. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 9)  
Spieler wird am 07.12. in der 1. Mannschaft eingesetzt. (Spiel 10)  
 festgespielt in 1. Mannschaft 
Dann Spielpause bis 31.01.  
Spieler wird am 31.01. in der 2. Mannschaft eingesetzt  
 nicht möglich, da Zeitraum von 8 Wochen noch nicht vergangen 
Spieler wird am 01.02. in der 2. Mannschaft eingesetzt  
 wieder frei, da Zeitraum von 8 Wochen vergangen  
 
Beispiel 2 
Wird der Spieler nur in jedem zweiten Spiel der höher spielenden Mannschaft eingesetzt, führt 
dies nicht zur eingeschränkten Einsetzbarkeit für untere Mannschaften, da die Teilnahme an 
zwei aufeinanderfolgenden Spielen nicht gegeben ist. 
 
 
 


